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Betrachtet man die Entwicklung der Zahl der Schüler/ 
-innen in den letzten zwölf Jahren, so zeigt sich nach 
einem Maximum im Schuljahr 2014/2015 ein kontinu-
ierlicher Rückgang. Im Schuljahr 2020/2021 betrug der 
Rückgang gegenüber dem Vorjahr 0,6 % (im Vergleich 
zum Schuljahr 2014/2015 waren es 8,4 %). Betrachtet 
man den Rückgang der Schülerzahlen geschlechts-
spezifisch, so zeigt sich im Vorjahresvergleich, dass die 
Zahl nur bei den Männern zurückgegangen ist (-2,3 %, 
-1.848); die Zahl der Fachschülerinnen ist hingegen  
um 858 und damit um 0,9 % angestiegen → Schaubild 
B4.3-1.

Bachelor Professional in Gestaltung – Beispiel 
einer Weiterbildung an Fachschulen

Die Bildungsgänge im Fachbereich Gestaltung zählen 
statistisch insbesondere zu der in Bezug auf die Anzahl 
der Schüler/-innen quantitativ eher kleinen Berufshaupt-
gruppe „Produktdesign und kunsthandwerkliche Berufe, 
bildende Kunst, Musikinstrumentenbau“.359 „Ziel der 
Ausbildung im Fachbereich Gestaltung ist es, Fachkräfte 

359	 Bildungsgänge im Fachbereich Gestaltung sind statistisch darüber hinaus 
auch den Berufshauptgruppen „Papier- und Druckberufe, technische 
Mediengestaltung“ und „Gartenbauberufe und Floristik“ zugeordnet.

mit geeigneter Berufsausbildung und Berufserfahrung 
zu produkt- bzw. handwerksgerechter Gestaltung, für 
Aufgaben im mittleren Führungsbereich von Unterneh-
men und zur unternehmerischen Selbstständigkeit zu 
befähigen“ (Kultusministerkonferenz 2021d, S. 14). Je 
nach Tätigkeitsbereich steht im Fachbereich Gestaltung 
das Entwerfen, das Gestalten oder die werktechnische 
Realisierung im Vordergrund. Künstlerische sowie ferti-
gungstechnische und auch modische Aspekte werden im 
Rahmen der Qualifizierung berücksichtigt. Die Rahmen-
stundentafel für die Fachschule für Gestaltung sieht 
insgesamt 2.400 Unterrichtsstunden vor, die sich in einen 
fachrichtungsübergreifenden Lernbereich mit 400 bis 
600 Unterrichtsstunden und einen fachrichtungsbezoge-
nen Lernbereich mit 1.800 bis 2.000 Unterrichtsstunden 
aufteilen (vgl. Kultusministerkonferenz 2021d, S. 14f.).

Für das Schuljahr 2020/2021 verzeichnete das Statisti-
sche Bundesamt im Fachbereich Gestaltung bundesweit 
insgesamt 273 Schüler/-innen360 in unterschiedlichen 

360	 Da die Fachakademien in den Gesamtzahlen nicht berücksichtigt sind (siehe 
E  zur Datenbasis), sei an dieser Stelle der Vollständigkeit halber darauf 

hingewiesen, dass in Bayern an Fachakademien zusätzlich 31 Schüler/-in-
nen im Fachbereich „Gestalter/-in – Holz/Möbel/Raumgestaltung“ verzeich-
net sind.

Tabelle B4.3-1: Fachschulen 2020/2021: Schulen, Klassen und Schüler/-innen nach Ländern

Land Schulen Klassen

Schüler/-innen

insgesamt
Frauenanteil  

in %
Ausländeranteil  

in %

Baden-Württemberg 232 936 18.477 35,4 8,6

Bayern 248 761 14.355 33,2 4,7

Berlin 72 635 12.248 69,1 13,3

Brandenburg 38 330 6.096 75,0 2,3

Bremen 9 70 1.322 64,5 6,8

Hamburg 19 222 4.451 60,9 12,4

Hessen 111 801 14.189 60,3 9,7

Mecklenburg-Vorpommern 24 129 2.207 69.3 2,2

Niedersachsen 139 773 14.212 57,6 2,1

Nordrhein-Westfalen 268 2.341 47.766 54,9 5,7

Rheinland-Pfalz 70 610 13.003 64,1 7,7

Saarland 14 137 2.882 54,4 4,6

Sachsen 91 530 10.240 70,4 2,8

Sachsen-Anhalt 61 287 4.905 75,2 1,4

Schleswig-Holstein 33 333 6.202 63,4 2,9

Thüringen 39 261 4.596 66,2 1,9

Deutschland 1.468 9.156 177.150 56,5 6,2

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 2; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung                                                              BIBB-Datenreport 2022


